
Höhepunkte im Prozeß der weiteren Stärkung 
und Festigung der führenden Rolle unserer 
Parteiorganisation waren zwei Parteiaktiv
tagungen, auf denen ein Arbeitsprogramm, in 
dem der Kampf zur Erhöhung der Grund
fondsökonomie eine große Rolle spielt, ausge
arbeitet wurde. Zur Vorbereitung der -Partei
aktivtagungen erhielten erfahrene Genossen 
Parteiaufträge, um die politische Arbeit in 
einigen APO und Parteigruppen zu unterstüt
zen. Die Genossen halfen diesen APO und Par
teigruppen bei der Klärung politisch-ideologi
scher Fragen beim Kampf um die weitere Ver
besserung der Grundfondsökonomie.
Diese Parteiaktivtagungen trugen wesentlich 
dazu bei, den Genossen zu helfen, in der täg
lichen politischen Arbeit die ökonomischen 
Aufgaben besser mit den politischen Proble
men zu verbinden und sie überzeugend darzu
legen. Dadurch entwickelten sich in den Kol
lektiven neue Initiativen. Die Brigadeverträge 
wurden konkretisiert und neue Wettbewerbs
verpflichtungen abgegeben. In den APO, Par
teigruppen und Kollektiven wurde die Aus
wertung der Beschlüsse des VIII. Parteitages 
intensiver. Die Kritik wurde sachlicher und 
half mit, Mängel zu überwinden. Viele Leiter 
überprüften ihre Leitungstätigkeit und setzten 
sich selbst neue Maßstäbe für ihre Arbeit.
Das alles wirkte sich sehr positiv auf die bes
sere Ausnutzung der Grundfonds aus. Ein Bei
spiel dafür ist das neue Jugendobjekt „Aufbau 
einer Konfektioniermaschine 20 X 2,25“, die 
eine Steigerung der Arbeitsproduktivität um 
50 Prozent ermöglicht und die Arbeitsbedin
gungen der Werktätigen bedeutend ver
bessert.
Gegenwärtig führt unsere Parteiorganisation 
den politischen Kampf darum, daß die noch zu

hohen Warte- und Stillstandszeiten weitgehend 
beseitigt werden. Hier geht es besonders darum, 
die Zusammenarbeit zwischen den Leitern der 
Produktionsbereiche und dem Handwerker
bereich zu verbessern und enger zu gestalten, 
um zu sichern, daß die planmäßige Instand
haltung der Maschinen zum Termin erfolgt und 
dadurch Ausfälle vermieden werden.
In Vorbereitung der Parteiwahlen beschäftigte 
sich unsere Parteileitung eingehend mit den 
bisherigen Ergebnissen bei der Durchführung 
der Beschlüsse des VIII. Parteitages in unse
rem Betrieb. Sie nahm eine gründliche Ein
schätzung des Niveaus der Parteiarbeit in der 
Grundorganisation, in den APO und Partei
gruppen vor. Im Ergebnis erhielten die Genos
sen den Auftrag, mit den Kollegen darüber zu 
sprechen, wie durch neue Verpflichtungen im 
sozialistischen Wettbewerb die Produktion ge
steigert, ihre Qualität erhöht und die Nutzung 
der Grundfonds weiter verbessert werden kann. 
Dabei ging es auch darum, die sogenannte „flie
gende“ Schichtübergabe an den wichtigsten 
Aggregaten durchzusetzen. Durch die FDJ-Ak
tion „Zulieferindustrie“ ist es jetzt in unserem 
Betrieb wieder möglich, alle hochproduktiven 
Maschinen und . Anlagen dreischichtig auszu
lasten.
Heute können wir feststellen, daß die Werk
tätigen unseres Betriebes sich ihrer großen Ver
antwortung bewußt sind. Gemeinsam mit den 
Jugendfreunden der FDJ-Aktion „Zuliefer
industrie“ setzen sie alle Kräfte dafür ein, die 
Beschlüsse der Partei in die Tat umzusetzen, 
um unter Führung der Parteiorganisation die 
Hauptaufgabe an unserem Abschnitt der 
Volkswirtschaft zu erfüllen.
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